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WienerRathausKorrespondenz
Tal .22360.1 .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R .Eigl
19 .Jahr,Wien,Dienstag,27 .April1891

in Volleinsturz der I .Hoch¬
QuellenleitungnächstPreßbauerwird
unsausdemRathausegemeldet,daß
essichumdenimBaubefindlichen
Stollin durchdenBaarwerberg
zwischenBrenntemaisundWolfs¬
grabenhandelt .DerBauwird
vonderFirmaMarielli&amp;accano
undVikardurchgeführt .

WiedurchdiegerichtlicheLokalkom¬
missionfestgestelltwurde,entstand,das
Unglückdadurch ,daßeinArbeiter
die Vollenzinerungvorzeitigaus¬
wechselte,wodurcheinTeildes
firstiateriales in einerMenge
vonZirka15bitte sichlos¬
löste .Der Arbeiter ,der in dem

Unselleschuldtrug ,wurdegelöset,
Der Motorial wurdebereits mög¬

geräumt .DerBaudesKoller
erleidetkeineVerzögerung.



WienerRathaus-Korrespondenz.
7 .NeuesRathaus. Fol .21360.
herausg .u .verant .Red .R .Eigl.
14 .Jahr ,Wien,Dienstag,27 .April1911.

zuleinweihung .Am29 .§ .findetin
Andie feierlicheEinreichungdesZu¬
bis zur städt .Volschefra¬
Mädchenu .destodt .Kindergartenstatt .
dieVolksschuleinAppererwarineinem
alleneinstigenGebäudein derHaupt¬
strafebeengtuntergebracht.EineEr¬
weiterungderselbenwarsonachdringen
notwendig .diesemGrundewurdeder
zubaueinesSchultatesundeinesTer¬
saalsaufdemderGemeindegehörigen
GrundanBiberhausengenehmigt.Die
GesamtkostenfürdenBauunddieEinrichtung
betragenvnd135500Kronen .MitdenBe¬
arbeitenwurdeimMai16begonnen,
derZubauwarMitteNovember. J .fertigge¬
stellt undwurdeam24 .desselbenMonates
derBenützungübergeben.DieGartenan¬
lageundderSpielplatzwerdeninseine
genFrühjahrefertiggestellt .DieGrund¬

lösung des Pla¬
gestaltungRechnung.Derneueeinstöckige

SchultraktmußtedemaltenSchulhauseent¬
sprechen werden ,die
AnwendungvonBerglattdecken,ansicht
baraltennotwendigmachte .Diesermit

schiedete enthält eine
KanzleiundKonferenzimmer,imLehrmittel
zimmer,einenVertraumund7Fahrmittel,
zimmervondenender alsKinder
(BeschäftigungszimmerundSpielsaalVer¬
wendungfinden .Hatdes
PlatzeserhebtsichdergroßeTurnal,der
auchfürVersammlungszweckeinAussicht
genommenist .DieFassadeinfreieren
RecesRenaissancestilist durchwegsin
PutzundschließtsichmitderFassadeder
altenSchulezueinemharmonischenGän¬
genan .DerSockeldes Schuleist
Kunststeinhergestellt.DasGebäudebesitzt
gegendenPlatzeinenVorgärten,welcher

2

durcheinschmiedeiseinesGitterauf BeseitigungderherrschendenKohlenten
KunststeinsockelmitdemVorgartender erungbeschäftigtesichinseiner
allenSchuleverbundenist .DieEin¬ gestrigenSitzungmit derRückwer¬
gangsturensindsämtlichnachaußerzu kungdergeplantenErhöhungder
öffnen ,die Brandmandertüren ,am ihr auf die Kohlenappro¬
Dachbodenselbstständig zusen¬ sionierungDiens .DieseErhöhung
gerichtet .DieBauleitungoblagdem welcheam1 .Oktoberd .J .inKraft
BauinspektorWegmola ,dieunmittel , tretensoll ,bedeuteteineschwere
bare Bauern besorgte . BelastungdesWienerKonsums.Im
ArchitektAdolfStöckel. Ausschuße,wurdebetont ,daß ,wenn

schondie ErhöhungangenommenKaiser-GedanktafelnimRathause. werdenmüsse ,docheineDifferen¬DerStadtratbeschluß ,nacheinem zierungderösterr .BraunkohleundBerichtedesS .R .Schwerzur
derösterr .SteinkohleeintretenErinnerungandie ,am4 .Oktober1908 müsse .Eswurdefernergeltendin der Volksfalle des NeuenRat¬
gemacht,daßesnichtwirtschaftlichhausesstattgefundeneKaiserhuldi¬politischsei ,diebilligesböhmischengungder BürgermeisterNieder¬ kohlennachDeutschlandgelangenösterreichseineMarmorgedanktafelzulassen ,( derErfortverkehr,wirdvoninderVolkshalteu .zw .anderStre¬
derErhöhungnichtbetreffen,anderer¬wandnächstdemVestibusanbringen
seitsdieteuern,oberschlesischeStein¬zulassen .FürdieAusführungwür¬
Kohle,nachOsterreichzubringen.DasdeeinBetragvon2000Rbewilligt.
besteMittel ,umderoberschlesischenfernerbeschloßderStadtratdie
SteinkohleeineWirksamKonkurrenzAnbringungzweierGranit -oder
entgegenzustellen,wäredasBestrei¬MarmorgedenkenimVestibus nachben,russischeKohlezuWienzubringen.derFeststiegedesRathausesmit

demWortlautederAdressederStadt derAusschußbeschloß,demGemeinde¬
ratedieAnnahmefolgenderAntrageWienanläßlichdes60jährigenRegie¬
zuempfehlen .rungs-JubiläumsdesKaisersamtder

Antwortdes Monarchenam30 .No¬ . )dieGemeindeWiensprichtsich
vemberv .J .fürdieHerstellungdieser gegendie ErhöhungderKohlen¬

Bahntarifeaus .Tafelnwurde18000genehmigt
. )SolltedieErhöhungdieserEndlichwurdebeschlossen,zurVer¬

Tarifenichtzuvermeidensein ,soistewigungderFriedenschuldigungin
. )in denBahntarifenwirsolcheSchönbrunnam18 .Aprild .J .Gedenk¬

Differenzierungzuschaffen,daßestafelnmitderAnsprachedesBürger¬
derböhmischenBraunkohleunterallenmeisters undder AntwortSrMa¬
Umständenmöglichist ,sichaufdenjestät im2 .StockwerkimNeuen

WienerRathausenächstStiegeanbringen
. )eineTavisierungfürdieauffi¬zulassen .DieKostenhiefürver¬

scheKohlezuschaffenn,daßesmöglichdenungefähr1003 .betragen. ist ,mitdieserKohlederoberschlesischen
zurErhöhungderFrachtarifefür Kohleu .hiemitderoberschlesischen

Kohle .DerGemeinderatsausschußzur Kohlenkommention ,einewirksame
ErstattungvonVorschlägenbehufs Konkurrenzin Wienzubieten .
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WienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .21362 .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Redakteur.Eig
19.Jahr,Wien,Dienstag.27.April.qu.ab.

DieBezirksratswahlen.
Mitder Wahlausdem3 .Wahl.

KörperbegonnenheutedieWahlen
der Bezirksvertretungenin
Gemeindebezirken.Insonatlichen
Bezirkenwurdenn,dieoffiziellen
christlichsozialenKandidatenge¬
wählt .Gegendidatenwaren
bloßim3 .und6 .Beziehtauf¬
gestellt ,fernerKandidierteam
13 .Bezirkeinselbstständiger
christlichsozialerWahlbewerber

NachstehenddesErgebnis.
Landstraße .

Wählerzahl5386abgegebeneStimm¬
zettel 2426 .davongiltig2220
Stimmzettelmit1689giltigenStimmen¬

GewähltwurdendiePaulhette
mit2050AntonFolmit2881
BohrenHellmannmit2057Mattha¬
Klementmit 2000FranzRutschera
mit 2061AntonMandlmit2060
Adolf Stock mit 2654dicam
Siedl mit 2041Stimmen .

InderMinderheitbliebendie
Deutsch-demokratenFranzBaum
SiegfriedBrull ,UngelCarraro
JohannEisner ,HermannRudolfKarl
Schmidt,JosefSteinbacherundKarl

Steiger mit 20 bis 25Stimmen¬
Mariahilf

Wählerzahl2895 .abgegebeneStimm¬
Zettel1514.davongiltig1446Stimm¬
viel mit 11077gültigenStimmen.

Gewähltwurden .Rudolf ,Dechant
mit981FranzJosefSchadetmit96.
AloisGroßmit969 .JohannBockhorm
mit 958FranzPfaller mit968 .
AlexanderPreismit959LudwigGustin
mit 469 Thomas fekt mit 954

150

GegenandtKarlBrismannStimmen.InderMinderheitblie¬
mit 398Stimmen .benHellermit431 ,Zulegermit

Hernals435 Tiele mit 417 Tomaschekmit
Wählerzahl4154 .abgegebeneStimm¬409 ,Perg mit 400 Markmit
Zettel1772 .davongiltig1696Stimm¬403 ,Gegnermit392undKaplan

zettel mit12758giltigenStimmen.mit 405 Stimmen .
Neubau GewähltwurdenJosefBauermit

Wohler 3362 .abgegebene 1612 .HingenBieloslawekmit1571
Wimmzettel1101 ,hievorgültig JohannLangemit1569 .FranzMaulitz
984Stimmzettelmit71dergiltigen mit 1575 .LambertMalanschetmit

1576 .FranzRosselmit1583Karlstimmen .
GewähltwurdenJosefBauermitaus mit 1579 FrauZimmer

88FranzMariaBitter mit880 mit 1588Stimmen .
ChristianEbelingmit878Bernhard
Ellendmit874MichaelHoldmit875
LeopoldPechazekmit869AntonKammer
mit874JosefSahligermit870

stimmen
guedlich .

Wählenzahl3534 .abgegebeneStimm¬
Zettel1702 ,davongiltig1634Stim¬
Zeichmit15232götlichenStimmen¬

GewähltwurdeJohannBedekamit
1513 ,JosefBurghabermit1502Karl
Damermit1825FranzKugelmit1488
KarlMaymit15 .BrundNiederlaut
1482,LeopoldKolzmit150,JuliusReichart
mit 1510EmilRaumannmit1509
WilhelmZörklermit1490Stimmen.

Hietzig .
Wahlenzahl3137 .abgegebene

Stimmzettel1495 ,davongültig
135giltig Stimmzettelmit12379
giltigen Stimmen .

GewähltwurdenKarlBayermit
1171,FranzEichbergermit1227,Franz
Franzlmit 1212 ,KarlHabenmit
1129 ,FranzHollwarthmit1207 ,Karl
Neubartmit1219KarlPöldermit
1158p MichaelReutermit1204
ferdmann Weber mit 1207und
JohannWengissingermit1200
stimmen In derMinderheit
bleibdenholständigechristlichsozial¬
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